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‘e ir Baben nicht nothig, Freunde, Jhnen die

Urfache  unfever Berviibnig: ~und «des
Sclymergens , von weldhem wir durchdrungen find,
weitlqufig ju evsdlens unfer Wngeficht  feit jenem Fa:
g¢, unfere DNeden, unjere ‘Zx-axxgtflcibér , baben s
Shuen fchon geiug - gefagt. - Sie felbfe fiberbeben
ung diefer Mihe am Geften, Sie, dutch Sbr niehs
fhenfreundliches und ehrfuvcdhroolies” Mitkeid:  Bei
unferem erfren’ und Deftigften Jammer, da famen
Sie juung, redeten mit ung und erleichterten durch
die Begenqung Fhres cigenen Schmerzens den unfeiz
gene” Kein Cingiger unter Yhnenw == und- voch bt
ein grofer Teil von Jhnen dies Land Nicht ju feinein
Barerland — Fein Cingiger wac ungerlict bei unfeen
Tranen, nabm nicdhe. Anteil an unferem Unghict.
Wer' eben fiir gang Teutfdhldnd 1ind file die ganye ges
leheee ABeit gelebt bat, der verdicut, von -alfern * Gei

A2 feis
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feinem Tode vermift zii toerden.  Wir beweinen den

‘Berluft eines Gutes, dag wir fir unfer eigenes bicl:

iten: -unbd -doch beweifen- Sie, -dag wir ein- Gue-be:
weinen, das wir mit vielen gemein batten. ! Al
fe, alle find beflummert, als wenn fie cin eigenes Fas
milienunglict beteoffen batte,

Uuch iBt, da wir die Sffentliche Teanerfeyerlich:
feit anfindigen, thun wir mebr nicht, als daf wir
das vollzichen, was Sie fhon lang gewingeht, e
slang exwartet haben,  Wiv feben, -tvenn 'wir unfes
cvem Affect und-unferer Pficht folgen, daf wir blog
_bag thun, twas die gemein{thaftliche Stimme der
~SBelt von unferer Teeneund Findlichen Licbe verlangt.

_Ridye blos. Sic, nicht blos die Unfrigen, nein
_audh Auswairtige balten ibre Genniter auf uns gz
vichtet, Sebe viele, von pflichtmagiger Dantbarkeit ge:
- gen unfeve Georgia Augufia, ibre. Mutter und Leb:
~vevin, angetrieben ; oder aus dem Gefitl beg Mitleivg,
aus Juncigung ju den gemeinfchaftlichen ‘iﬁiﬁehfd)af:
.« ten, qus. ticbe gum grofeni))tixnd)battfex1 y vidyten
fie ipre Augen auf uns: fie wollen. wiffen, wie wir
odie. febte Pflicht. Jbm erwcifen, - unfere Trene und
Chrerbietung Jbm darlegen, Jhim, dem wiv alles,
-tas wiv baben - dem wir unfere groften Giiter, wne
 fee Ok, unfeve Ehre, dem wir —  unfeven Cleern,

unje:
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snferem WVaterlande Haben wiv nidht. mebr ju-verdans
en, als Sbur, . Undeve, welche, die Grdffe unfeves;
©licfs durdy die Vergleichung mit ihren  eigenen
Umftanden -einfaben— oft: bewmerfen- bicienigen ciwy
grofes G3lick am beften, tveldhon daffelbige verfagt ift
~ flellen fich in Gedanfen vor, wig unerteaglich ibs
unen der Weeluft) feyn wiiede, wenn-ibnen ein fo grofs
fes. Gut gefehenft; und dann wieder geraubt forden,
wite, und. teffen:. die Groffe nnferes Schmeryens;
nach ibrer @n'pﬁubuug ab. "[t.cf) fo gar die, weldhe
eBentals bei unfiven” feitern Tagent” oot Ciferjucht
b\‘auntcn, und die nun unfer @d)xdfal enttyeder mit
bamifchem Beyleid [ubaurm, obet gar durd oﬁ'mba
tes Frolocken unfetﬁ @d)mugeus fpotteh , and) diefe
fchielen aufmert’fam auf uns, und moum fcbm, wd‘
fie fo fcfgnltd} t‘oun{d)teu 3 moﬂen 118 "gern als  un/
xvutbxge %eﬁ,et unfcws Bisherigen Gliics ausbnn
gen's” voollen iffg mbad)ng madyen, wenn i iy
irgend mit einiger Gelaffenbeit den fB.crlui't oes Ilrbcx
bers unferes Gliiefes: evtragan., » -

Gollterr i nod) die fwcfuqfctt unfecer %cz
trubnis entfibuldigen?” unauf[mltbar follen fie ﬂ‘ef
fen, unfeve Barm' Fiie Ybn teinen it nie ju viels
Wie witeden wit fonft, wenn wir ibien Cinbalt thie
teit, idy will nicht fagen Hen DNubtn'tiner unwandele
baren Chrerbicting 'gegett’ Yhn, foudetn auch’ niie’
: A3 unfern
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anfet “guten DNamen, mnfere Teane wind Glaioaw
e Andern unbefleckt exbalten Edmen? Wnd “= wie
Bei Y, vad) vem wir fo! gievig und febnen , Ber
Balo ‘unter der Begiinftignug -unfeees Kénigs die
Gorvgel fiie ung’ tiberriehinen soied ? 1 Zu- gros,
gtos watanifer WVerlufe! Nie werdben wit einew fols
chen ntehr filen?!inie einen foldyer fmebe éetragen  Fonz
nen't o Dtue einmal fan man' feinon Water: betrarnren.
RNuereintndl fan. dieDRepublif ibren Siifter verlierad
Ja, bei unferer auffe erﬁex‘x-:‘gci”ﬁmnwmis'ift
bu:}, w9 nitht ein Gk, boch eine, owmznbmmg
unferes Gl cnbu& baf ieder (S'quef inte. diefelbe Dilz
ligt, bug‘}, wer tms wemen fi cbt ung flagen bort
mi¢ uns meint , it uns flagt; dag soir endlich, =
o cine. Sache, bu bie gréfh uauugfut mfuﬂ' =
uufcm ‘Bmubuw nad)bangen burfcu, fie. duch my
feen Bk, Durd) unfew Stimme, unfere ~{>mncn,
bejengen burfmg

Wir baben Ihn- nun wnicht mebr — o Wit
mufjen es endligh fagen, wover fo lange unfere Sees
Le mr;'ch'gebebct bat — ienen unfterblichen &)]Ifmd);:
baufen, ienen. unfern Curator, unfoen Pleger,
Bater! - So viele, fo wichtige Girimbe baben wir»)
beifeinem Namen. - bei bem, ngedenfen ae. Fbu,
ung dem beftigiten Gram g iberlaffens - LUnfer Rers

Iuft




28 & 28 ¥

tuft ift-gedfjer, als twenn wiv die, die ung any liehs
ften find, verloven batten.  Weffen — wir Nberlaf
fen -euch; den-Ansfpruch , ibe liebften Jinglinge, bei
venen noch dieunverfalfchte Natur woiiwft, ibr von Leis
ner beuchlerifehen ; ihr von wahrer Cmpfinduig dutchs
prungenén Seelen , entfcheivet ibr felbft — weffen Ve
Tuft Daltet ibe fii den allecimausfiehlichften? Des Bas
ters, faget ibrs- Und wir, wiv haben alle unfern
gemeinfchaftlichen Bater, ach! den beften, - gutigften
Vater, den BVater Georg - Auguftens und der Wifs
fenfchaften, Ibn baben: iv verloven,

qWir, fo viel wir find, alle, Wanfen! Wie

viel beiammernswiirdiger find wir, da wir cinander
umfonft um Troft anflehen ! @in ieder bat das Mecht
su Flagen, bas ber anbere fat — denn ein ieder fan
DWolthaten, die ibm die Hand PMitnchhaufens
ecteilt Bat, ieder fan Pfinder feiner Gewogenbeit,
jever Grimde, warum or Kb vevehrt, Shu liebt,
Sbn vermift, geigen, Sind wir nidt alle, die fie
ung bem academifchen Seben gewidmet, unbd in dicfer
Stadt unfern Wobnfiy aufgefchlagen baben , von
3[)!1! Bierber gerufen worden? Aiieden wir fo gerne
{)iet fegn, als it find, wenn twir nidht wit unferem
Buftand jufrieden waren? Wo ift eine Belonung
unferes Jleifes, ein Vorgug, ein Bortheil, den wir
geniefen, Den wir nicht durch hn evhalten Hatten!
A4 Selbft
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Selbft ver Benfall ver' Welt,, ver Ruf unifers DNah:
mens ;. der Hubmy, Deflen fidy det’ eine'attid detanbdre

unter ung erfreuen fan'—= wir wolleh die' Sadye vors

frellen , wie fie wirflich ift —= nadhft- OO, vem all

madtigen dllgitigen” GOty nadyft - uhfereny: aller
ourdlouchtigfien Kbnige’, “nadhft. iewen gebeiligten:

Gilicdern des: gebeimden Nathes und ibrem Weteil , ift
Cr es, diefer Gottliche, der wiv: allesy: alles'ju verz

danfen haben.  Jwar' mitffen eigerie Vetdienfre da-
getwefen fegn 5 cine gany unverdiente Chre ware Feine

Chre. Doy, ift e nicht anch ein Terf  ves’
Glicks, daf das Q?ctbzenft ver Gelebrfamieit in dag

vechte $icht geftellt wird, und fob bei aubcru, uicht

Blos bei fich felbft, einerndfet? Hat fich der wenig um
ung veebient gemacht, weldyer nufern Weeth eefam:
fe, aufwog, offentlich aufﬂefltc bemerflich machte,

und il dew Scyein bexfd)aftc, den obne eine dufers

fiche BVepbiilfe das Bervienft nie durd) fich fcib]'t et
Balt! I8ie vielen Gelebrten gab blog b‘c‘t Ruf deg
Ortes, wo fie fich aufbicleen, den grofen NMabmen,
ber fie iber anvere erhub! Wie viele ﬁntreﬁuf)m,
jur @mx;fext gebornen @emcs find gcmefcu, wie vie:
Te f b nod), die, in xTuer Dunfelbeit unchetPt,
grar geworden find und grau fverden, bg_nmsu; @mxg,

Feit nichts mangelt, als — ein Cingiger, ein

mimd)baurcu.

Shten
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* Sbren Curator: fan jede: Aeademie BVater; nen:
nenund ifn: alsibren BVater vevebrem : ., Unferem
mﬁncl)f)aufen gebore:diefee Titel in feiner volligen:
‘I‘Sabtbctt in feiner »o(hgcn Wiirde, auch in viclerlei
anderrt Abficheen pu.” Do ‘wir fHberhanpt eine Uniz
verfitde faben, daf wit “biefelbige o fiteteeflich einges
richet und mit allen deneir Dingen ausgeriiftet feben,
mc, grof’ ¢ ieute Bcrbctau!o!‘m und bei-uns ju Bebalten,
und’ vie jur ewigen’ ibamzt evfordertich find, dies bes
werkfielligte Cey G, 'vor bem toir nicht a8 vor eiz
nem Hertht, ware e audy gleich ein ‘guddiger und,
woblthatiger Heve gervefen, die Wngen nicderfehlagen
purften; @r, mit dewl wiv alle, al8 fit unferens
Génner, Rathgeber ; als: mit unferem beften Freunde,
der unfetc!tngelegcnbclt fur feme eigencn anfab, foras
e den‘alle, wie ibren Freund, liebten; demt wit
unfere Sorgen, Witnfehe, unfee Verlangen fo frep
vortrugen; Gr, der ung in unfeen BDedrdngniffert
mit Jtath und That den Austveg jeigte, unfer Hery
erleichterte, oder, wonn Gr nnfere Bitte abfchlagen
mufte, mit fo gefalliger Mine, mit o liebreidhern
Worten, mit fo gitigen Ansdeiicken; o toie der befte
RWater, der feinen Kindern fanft thut, 8 that. Da
batte, mart noch fich Wber eine febloefchlagene Hofr
nung beteiben follen! bei Jbm, Bei feiner mebr alg
mterhd)en Huld! BWer nicht gany ausgeartet war,

As deffen
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deffen Vebilninetnis” mafite von - der Frenndlichreit
nnd dem giitigen Wefen des Marines in: lauter ange::
nebme Giedanfen anfgeldfet twerden, . ¢ :

Sie feben, je langer it ung bei den ffq piclen,
fo wichtigen, Grimben unfcr;é.@d)mcrgms duf[m[tcu,
defto  mebr. mifcht fich Siifigleit unter denfelbens,
WBir denfen alfo, nicht Bblos, unfever éd)llitiigfcif
werden wit Gentige thur, fondern_auc) Fhren und
unfern Surmmer wird e8 lindern, wenn: toiv den fens
erlichen Trauergebrauchen, Ddie, wir- biemit auf den

28" December, gebiivend angeigen, und jugleich der
S‘che Deitwonen fwerden, Dig unf_u,}v_;tt[;eﬁcrﬁpﬂcge

Chr. Gottl Hegne

an bem Tage Dalten wieds: e foll ung alle vevtres
ter, SWBas wiv in “unferem Herzen fitlen, oIl feine
unge fagens Was fite Bilder bisher dunfel wd
verwiret in unfecer Seele aufftiegen, foll er dentlich
an den Tag fegen. . Die unfever Ucademie unvergeflis
dyen Wolthaten und Verdienfte Minichhauiens,
feine grofen: Cigenfchafeen, welche unfer G ek -ans:
madhten, foll er eryalens -~ Jhm wollen: wiv auch. izt
die fernere Fortfesung deflen; was tvir nod) . fagen
Batten, dbeclaffens v ‘

Sie
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e Bie, ficbften Mitbrieger ;) werder N Chree!
bietung gegen den Crblaften daduivch 3 geigen fuchen;
vaf Sieuns Jbr:Dafeyn, wie gerwdnlich , in vecht gtof
fer Wnzal feheirben; und dof Sie mit s diefer Feiers
lichfeit gubereiteten’, ju ienem echabenen Gegenfitive
entporgerichreten Seelen evfedheinen. © in Tag bridht
ain tie wenige Tage.  So Tange Sie Teben it
ev Jbnen merfroledig fepn, det Tag, an dem Sie
ienent Manne , ver aller Welt, aller JuFunft ebrivi:
dig bleiben fivh, - die lete Pficht eriviefen Haben,
Gie erden fehon Greife fenn’ und DA, et vers
fommeite Haufen fein Andenfert- fegnen und feinen
Dubim erheben = Ct war Chvator dor Univerfitdt, die:
fee Mitmichianfen, ‘als: wiv afedit watens wiv
fobien, wie Gdveen’ alles, mwag bei feinem Ehrenges
vadytnif da vorgieng; fo werdeii Sie fagen; bann
foeeden alle Unifiebende voll fillfchrocigender Ve
derung  auf ‘@i¢ ‘ibre Angen vidhten.  Haben vodh
alle bergleichen Fenerlichfeiten jur Chee der Verftothe:
nen etwas Heiliges, Sehaucroolies, an fich. WWir abee
an dem morgenden, Tage, weldh einen Manne wers
oen wir unfer leftes Opfer bringen ! Cines gottlic
hen Mannes (*) Gedachenis ju fevern Fommen Sie
morgen ! mit Luiliger Gtille und Chrfurdht nd:
bern Gie fidh! Cines Mannes Gedad)tnis feyern

wit,

(*) Gines Hevos, Helden, Hpuog syygwpnes,
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tit, grdfer als- gemeine Steebliche. . Biele Tugens
ben. befas Cr, die-Sr nuv mit wenigen gemein battes
mandhe Volleommmenbeiten Gefas. ey die ibm gang
allein cigen toarens denn der Hinurel feldft gab fie
b, wim an Fbuw, feinem (F) $ieblinge, feine befondere
$icbe, und Gilte gu_erweifen, | Dag Seben eines Pas
teigrchen lebte v, folche Manner: fah nur. das. erfte
Altertum: lehen, nud: mebr als: efn Menfchenalten
duechleben!, Anf -dem Hichften Gipfel . ver Chre und
bes Glickes fat Ceofeine das: gewénlidhe Jiel' dee
Oterblichen nberfieigenden, feine mit; Tauter Wols
thun, mit lauter ber. Croigheit wiedigen Thaten juz
gebradyten. Tage vollendet! Alle. feine Cutwiiefe {af
Cr ausgefibet, feine Winfhe fab Er-erfilfer! Alles
batte Cr bedachtig, vorfier bereitet und, geovdnet ! und
nun viftet Ce. fich ju feiner Rube;. auch bieyu: bereis
tet, biegu gefehict,: entfchlummere el So drickte
Sbu ein fanfter, cin Lieblicher Tod. die Augen: gu?
TBas febite Yhm nodh. yur Chre, qum GlicE? Was
Stexbliche genicflen Ednnen, genos Gt

Sein- Glicf war die Duelle des Gliteks b'§s
ganen fandes und vornemlich unferes Gliicks! und
weld) ein feltenes GifcE uiiter e Menfhen! Cr,
ver Georgion Auguften im erfren Anfang mit cigener
J}anb gepflamse Gatee; Ct, ver fie Blein heroorbeimen

gefe
() Avdpa Jeo@ity,
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-gefebens Er der fie, ein Deis, mit dep gréften Ge,
nauigleit und Fleficht gewartst Hatte; Gben por fab
fie gur Reife gelangen und Bliite tragen unp jueis
nem grofen, fruchtbringenden Baume werden, pem
Pei Wind und  Ungerwiteer mebr . fchaden  Fan,
Bott, was batteft du ung fire eine grdfere Wolthat
ergeigen Eonnen, alg Sbn uns, unfern Sorger!, der
unfere Schritte lenfte, fo lange, fo fange su crbalten,
der immer in jedem BVorfall die vechte Hulfe, dev feinen
Sehuz und Kath, cben wowiv ibn am meiften
winfhten, uns angedeiben lies.  Gin guter Gogt
mug - devienige feyn, der ung einem folchen Manne
gueeft anvertrauet hat! find ver, welcher uns bei unfes
rem ecfien Anfange fo' viele Bereife feiner befondern
Surforge und Gunft gefchentt bat, der mus s wol *
aud in der Jubunft nie-verlaffen,

Sa, gros, unpefd)reiblicb gros war unfee
SlicE, vag wie fo lange, fo beneidensiiirdig lange,
die Feiichte feiner Berdienfte eingefammlet baben.

Und das Seinige war nicht-minder gros! Chen bie:

fe Berdienfte betonten Jpn felber.  Weldh eine See:
ligkeit, feine Gelicbte, die Gr von ibrem javten Alter
n geliebt, und immerfort an feinem Bufen erwdeme
batte, feine cigene Tochter fo fchon aufbliiben, zir'fo

grofem: Rubm fich erheben, und feiner Trene und

Sorge fo. wiiedig ju feben. . So ift ein langes $eben
e
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whnfehensoirdig ! wenn wie fo vour Himntelin ak
lem, was wiv wolfen: und, wilnfchenn, begiinftiget
werden ! wennber. Ausgang o ol alfen unferen
Demiihungen entfpriche! Was Fam fire ein edelmiithiz
ges Hevs evwinfchier gedacht werden; aly, im St
be gu fenny vecht vielen yu niGen? Und erft, wenn
man fich um einen Konig, um ein ganges Volk; um
dag Neich der Wiffenfchaften verdient macht?  die
Menfchen glicklicher, weifer, * jur- Religion: 1nd
Frommigfeit brinftiger madht? und alfes dies mit (o
grofer undausgebreiteter LivEfamebeit, fo lange Jab:
ve bindurch? fo.unwanvelbar an Gemiiesfriften bis

an den lesten Athem Hin?® Ach! und auch bei diefem

Tefiten 2Athem nody alfe diefe DWevbe fenner Hianve vl
jig_atlsgc,‘ttﬁcitct, Der Dauer- getveibet jufelen ? —
Dein! So leben Sterbliche: nicht ;. e - Halbgdtter
keben fo!

Und fein fanfter, leidhter Tod L O nur gegen
eine. folde Stecbensftunde waten: lange: Jahee voll
Kummer fie nichts ju rechnens S ibe Fommen alle
Wiinfche der Sterblichen, twiein einent Puncte, i
Aownimen. - Und doch bingt ihre Heiterbeit vori o

vielen Uwftdnden, die die Natur in hree Haud Hils, -

ab!- Cine grofe Wolthar hat der von dem Himmel
eulange, demfie rubig evfeheints: noch mebr, wenn e
in viele Gefehafte verivictelt Setuefen far, wenn e

eity
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¢ifl toidhtiges Ame ju fiicen und fiie viele Gefdhafte in
dee Welt qu forgen gehabt battes © Wie - ftard
Mimchhaufen? Cr fab feine Stunde fich na
bert, die ibn ju Gott (*) vief, ju feinem Oberheren,
dem e oon der Anusrichtung feiner Auftrage Rechen:
“fehafe-nun ablegen follte; da fchaute e feine Rechs
nungen dued), bradyte fie in Ordnung, flegelte fie pu.
Da. bitte er den wabhren wid gbttlidhen Eid fehrwdren
Ednnen (3*) : —unbd wer toiiede nicht auch als B
e derWabrbeit fines Cives freudig fhworen? —-
i) babe bes Staates Wolfare exbaltens was id) dem
SKonige, deém Bolfe und der Jufunft fchuldig tar,
babe idy geleifter, ' So batte er feine Sachen geords

' net

) Uuf! Cyvus , rifte did ! 3u. den Gdttern
oo muBt du ! Eenoph, Gyrop,

2(H) Cic. gegen dew Pifo 3. - Als: bei Abtretung
0 meines Amtes, 3u der Verfamlung des Volts
| meine Aede 3u halten  miv der Tribun verbot,
 undmit nuvmeinen £id absulegen erlaubte: da
fhwur i) ungefdumt: dic RNepublic und biefe
©tadt hat miv allein ihre MWolfart su verdanten.
~Und das ganse Volf, welidbes einen foldhen
EID mit einmitiger Stimme und felbf duvch
Ziojdhwiive qut gebeiffen bat, Bat dadurd
- widht Glickwinfde file cinen Taa meines
Lebens, fondern — Ewigbeit und Unfierd:
lich¥eit Dutes mir gegeben.
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, fo fith jum Weggang gefafit gemachts Niin
metbete Cr feine:Seele, gleichfam in dem Beiligen
Dunkel deg Tempels , in dent. der prernbc difte
fhauervolle Nacht durchwadet, i der grofen bevoe:
frebenden Feicrlicheit ein,  BVon dex TWelt, bie nun
gu Elein fite feinen: Geift war. (£), lenfte. Gt feine
durchaus veinen, beiligen Gedanfen nue dabin, tvo:
bin Ce bard elbft: Lommen folite. . So nabm b,
fehlummernd, der Tod in feine Arme. . So neigt ie-
gend ein Weifer ) den, in grofe Gedanken vertieft,
der Sehlaf fiberfihleichet, fein Haupt,

Oft fiel uns, licbften Freunde, ba wir in dies
fen Tagen an das Gk eines fdnftcn Tobdes dadyten,
iene Stelle im Homer cin, die twir mit unter die als
Terfchonften Ju zechnen pffegen Und die auch. fehon
nach dem Urteil der Alten und” durd) ibre nanirliche,
amaffectivte Simplicitdt eine uniachabmliche Spfig:
Beit Defijt, 1o der Held Menelaus niche ftirbt, fon-
dern in die @Ix)rfd)en Felber {nnuber gcfmet mxrb

Dich,

(%) Ueber diefen Slitterfbmuct. der Yelt, tiber
diefen Ehrentitel {hwingft du didh aufwdrts:
Chriftus. befreiet did) von diefem Tand, gibt
dir feine Ectonungcsetdyen. dies ifty Bbhre!
dies ift Adel!

®ruter 3n1’cr. 050. 9,
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Dich, Menelas, du flammft vom Hobhen Reu8,
Wird Argos nie, wiec andre, ferben fehn.
Das Schickal-willss du fiibleff nie den Tod.
S fuferften von diefem Grdenbalf,
Bevfesen dich hin ind Elyfinm 3
Die Gbtter; dort, wo er, bder Gdtter Sohn
Und Freund, lebt, Rhxdamanth: @anft flieffet dovt
Das Leben hin,  Kein vauher Nordoind ftiemt,
fein Schnee, Fein Froft.  Des Hintniels Angeficht
. fadt Heiterfeir. Bom LOcean fteigt frets
* Der fanfte Hauch der holden pcpbnm aiify
Und fachert fie, die Seelen Diefer 2Welt;
Dicf, Atreus Sobhn, wird einft dein Wohnfifs feyn,

Unfer Held ift, nach dem QBerfprechen ciner gereinige
tern Religion . in denr Schofe des ewigen GOtres's
da forgt ev nun, ein Schuzgott, fire diefes Land und
fir Georgia Augufta,

Gehen Sie, bald verrandelt fich unfer Schmer;
in_ feeudige Jueufungen und frobe Paane. - VBald
terden wir Sie, flatt jueiner Trauerfever, U einem
Sreudenfefte ju Chren cines wabren Woblthiters des
menfchlichen Gefchlechts einfaden. Sie alle bitten
wir dagu.  Konte doch unfer Ruf alfe die berbey
bringen,, die fich von je ber auf unferer Univerfitae
aufgedalten und nunmebr durch Jbre jum Lefen
Sbrer WVaterftadt und ihres Fiwfren angewandren
Bemubungen , dem Nahmen des 9}{{!21({}{)(’.1if€11,
toabre Ghre gemacht baben! Bevtveren Sie, Wers

B thefte
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thefte, die Gtelle von Ddiefen alfen, die einetley
Picht mit Jbnen ruft.  Seypnd Sie alfo fowol fie
fich felbft, als an iener Statt, jugegen. Sie,
Hothgeborne Grafen, Reichsfrei und Hochrwoblges
borne, Hochevelgeborne Herrn; Jinglinge , vie fich
fo wol durch ifren guten Charakter, als ibre unges
meine GefchicklichFeit empfelen; befonders Sie, die
in Ddiefen Hannoverifchen Landen geboren find, und
Gie aus. auswirtigen Gegenden, die, durd) ibre
Beneficien, ver Frengebigeit Minchhaufens ver,
bunbden find; Kommen Sie und geben Sie unfevem
Redner ein giinftiges Gehde! Um 10 Ubr witd der
Zrauerzug in die Univerfitatstivdhe gehen, und bafelbfi
vou einer Teauermufic begriifet werden,

s

Auf flog Er! — fieht vom hoben Pol auf uns
Hevab ¢ ift jener Handball dort die Welt?

Dort jener Puntt, den Angft und Sorge fow :

blaft
Die Welt? Bt/

Petvarch Celog, 2,

Gueic
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Turipides hatte diefe Stelle in Gedanten, und
fagt etwas abulidyes im Teauerfpiele Helena

1692 . WWir fehen, b;u} ber Poet Clyfium ane
Oas Ende der Yelr fest,  Dies Fan uns wunders
bar feheinerr, und fchon viele Gelebrten baben darfs
Ber geftritten, Mieiftens aber zogen fie die fpatern
Didhter und Schriftteller s Rathe,  Judeffen wif:
fen wiv, daf es febe vicle verfihiedene Meinungen
von dem Juftande nach dem Tode gibt; befonders
baben die Dichter die Wohnungen der Seeligen auf
vielevlei Avt qusgefehmiicft,  Wir werden uns nie
aus  den C%d)hn‘xrigfcitcn [)erausmic?eln fonnen,
wenn wir nidht den poetifchen Schmuck und die alte
Spradye von den Meinungen felbfe unterfcheiden.
Gdarffinnige Manter fgabexl geglaubt, bdie Clyfiz
fehen Giefilde feyen in Egopten ju fuchen.  Sie thun
¢s wegen der Stelle im Diocdor [ 96.  Sie fehen
aber nicht, daf dort blos die SpizfumbdigPeiten eines
Captifchen Priefters erjalt werden, der, aus Liebe
3u feinem Baterlande, und ju feiner Religion, alle
Ulsertitmer Griechenlands nady Coppren tragen will ’
und mit Fleis einiges verwivet und einiges erdichtet.
Und w0 ift in Cgypeentand ein foldher ausgemachte
Ot jum Elyfium, bei dem man fich vollig berubigen
Eonnte? Cinige wollen die Clyfifchen Felder in der
D 2 Jtad)-
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Nachbarfchaft bey Thebert in Ober Sonpten febens
und der Acheron, der See Pidtis und der Laby.
vinth Ednte diefe Meinung unterftien, wenn man
nicht offenbar den Griechen in dem Egyptier Hervors
feuciten fabe. TWicder anbeve meynen, die Jnfeln
ber ‘Seeligen fepen fleben  Tagreifen von Theben,
Man fdhlage nach {Zufiach a. b, a. O. Seite 1509,
©ie fdyeinen an die grafere Gafis beim Herodor 3,
26 ju gedenfen.  ber wie follte das alte Griechens
Tand von cinem Ort, der mitten in fondidyten Woiifte:
neyen, von aller E8elt abgelegen, fich fand, feine Fabel
Paben borgen Ednnen.  Cuftathiug fagt von dem 2,
pion, (es ift bee Grammatiter, der Schiifer des
Didyuins von Aleranbrien, ju verfiehen) ev habe bes
Bauptet, als wenn Homer bie Gegenden um bie
Stadt Cancpus, nidyt weit von Alerandrien, vers
ftanven Batee: “Dic Gegenden um Canopus
und Jephyrium haben diefen Ylabmen vom
Sdlamm bes Liifs, (v beifit der Schlamm,
Bier ficht man den fpielenden Toik des Grammatis
ferg).  “Cr fiiget auch hingu, dafp Oie Selder £-
Iyfiums nach dem Didhrer an den Granzen
Ocr YOclt liegen, ™ feynicht gegen den Ocean, das
grofe TWelemeer, fondeen gegen das Deer beim Nl
ju verftebens fo auch) Wefhylus: es iff eine Stadt

Canopus , am Guftrifen Ende Oer YDelr.™

€s fan dort jwar eine Gegend fo gebeiffen baben, a:
: ¥ ey
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ber eeft ju fpatecn Seiten unter den griechifchen K
nigen; denn da wman aus dew Homer wufite, dHaf
Mienelaus Hiecher gefommen war, o leitete utan die
Stadt Canopus, ibres Coyptifchen LUrfprungs und
Nabmens obnerachtet, von vem Steuermann bdes
Menelaus, dem Canopus, ab. it Uneeche:
Hurn Sdhlager de Numo Adriani  plumbeo,
Cap. 6. und Fablonsty Pantheon mythic. t. 3.
B, 5. C. 4., ver die Sadhe in nody grodfeces Liche
febt.  Cben fo ungegeiindet ift es, wenn alte Gries
cyen denfen, vaf eine Stadt uad Canton im inneren
Egypten ihren Nabimen” vom Menelaus befommern:
fie fieffen fich vielleicht durch den Abulichen Schalt
ves Cayptifihen Nabmens der Stadt betriigen, ©s
Eounte daber leiche gefchehen, daf fie glaubten, e
nelaus feve in Conpten geftorben, und: daf fie v
Ort, o er geftorben fepn follee, fiie das Homerifehye
Clyfium biclten, €8 gab im Altertum febe viefe Gex
palungen vom Menelans, die der Grammaticus AYvis
fEomicus, der ju Strabons Jeiten von den Reis

fen Oes WTenelaus fihrieh, gufammengetagen fate

te. ©. Stab, I. 6. 38,

LWas uns anbetrift, fo wirben wir ung lieber
vie Gadye fo vorflellen: Die Menfchen mufiten nas
tirlicherneife davauf fallen, Chffum und die Hille
fiber dem weftlichen J’gorig,out binaus fid) voruftellen.
WBas Fonnten die Leute, befonders Un gelebree und

5 3 Die
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ie finnliche Sprache vedende Lente mit Den Begeiffen
Des Occivents eher verbinden, als, die Nacht, den
Haves, Tartarus, und dén Siy der Glicklichen?
TBie viele BVolfer in America denfen eben dieg? e~
Ber den wefilichen Hovizont hinaus, iber ienem See,
inter ienem Bevg, in iener Jnfel, denfen fie, fene
der Wohnplay der BVerforbenen, wobin ihre Vater
verfammlet wirden. So Hat auch das uvalte Gries
chenland alfemal Ddagjenige fand in den  Aufferfien
Grangen des Occidents, das ibnen befannt war, fii
die unterirdifchen Gegenden und Clyfium gebalten.
Sn der Ddyffee find fie beh Baja beim avernifchen
Gee; bier waren die fehonen Diefen der abgefchiedes
nen Seelent, Aeypwy da@odehocs denn dort fudhten e
Ben die alten Griechen die aufjerfien Grangen des
Occidents ; weiter war ibre Erdfunde nodh nicht gez
fommen,  So bald man aber die Phonicier und ber:
nach audy die Phocder und andere Gsriechen 1iber jene
Gegenden noch weiter binaus fhiffen fah, da verfeste
man alles, twas die Dichter und dic weifen Manner
vom Clyfium gefagt batten, in die dufferfte Knfte
Gpaniens.  (Denu der Reichthum des batifchen Hiz
foaniens bat nichts mit diefer Meinung gemeines,
wie Bochart glaubte. )  Jwat bebauptet Steabo. 1.
S..149 1. Homet fchou fene in diefer Mepnung ges
toefen, abet wiv jrveiflen, ob er Recht bat, audh wenn
ev fih auf Oonfl. 24. 11. beviefe, Gublich fand

man noch auffer Spanien im Deltmeer Sufeln von
einent
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dinem furctveflichen Boden und der veinfien - $uft.
as that man? Aud) dabin verlegte man  die
Wobnpldge per Seeligen.  Hicein ift Hefiod fehon
vorgegangen, von Tagewerfen 171, und Pindar in
Der grofen Stelle, Olymp 2. 123,  Uebrigens bas
Ben die: verfchicdenen Jrrttimer von der Geftalt dee
Crde, noch andere Crdichtungen hervorgebracht, die
wir bier nicht aus einander feben,  Aus den philos
fopbifchen Grillen entfprang die andre Meinung,
dag man den Seelen der Helden im Aether, in den
Geftirnen ihren Siz gab.  Man evinnere fich 3, E,
der Werfe:

Nun wobnft du in der Sterne gilduen Reiben,
Nun Leihft du dem Geftivn der Crone Stralen.
; Fabrett, Infcr. 3.
Cine andeve Frage entftebt, was den Homer
betwogen haben Fan, den Menelaus vornemlich, und
nicht aud) andre Helden, nach Clyfum hintber fithren
3u laffen, da doch Hefiodus freigebiger iff.  Cinige
von feinen Helven,

= Den Helben gdttlichen Gebliits,
Dalbgdtter nepnt man fie, —
fiarben jroar vor Theben und Slium; Andere aber

Bou Stevblichen hinweg, sum Rubefiz
Fihet Jeus fie, an der Grde Gramzen hin,
Da flieffet fanft ihr Leben in den Infeln
Der Seelgen, am grundlofen Srean ;
Die Glicklichen!
Ullen




24 g ¢ &5

Alfen den Helven alfo dbecbaupt, die nicht einen qez
waltfamen Tod edlitten baben , rdumet Hefiod Diefe
Snfeln ein; und weiter bin Plato nicht nur ven Hels
den. fondern auch allen frommen abgefchicdnen Sees
len.  Homer muf alfo das, was nod) andern gz
tmein war, dem Menelaus als eine cigene Sache, gefthens
Eetbaben, odev vielleicht (3¢ fich vermuthen, da§ dem
Homerifchen  Reitalter nue weniges webt von dem
Sode des Menelans, und alles dunfel, wd vielleicht
gar- nichts mebr befanne geswefen ift, oder weil viek

Leicht Menelaus. aufferbald Argos Heimlich aus dem
Wege gefchaft worden nnd er alfo verfdhwunden ifis
Der Didhter fonnte alfo fagen, e foy wegs

gertieft und in Clpfium von den Gdttern

verfelst worden,













ULB Halle
002 188 708

i i

[







Anfindigung |
er Srauctfeperlichfeit
; sue Ehre und jum Geddachtnip

Sr. Creellen;

des woblfecligen Premierminifters
Stepbertn

von NiinchBanfen

veranftaltet
von Der Georganguftusuniverfitit

ibrem - grofien "Gtiftcr' :

untee dem in Gott tubenden Konige

2 @eorg dem Smepten

A#, und !
o Dreny und - drenigiahrigen

£ Sturatvr.;_,_

o)

Bdttingen ,.‘b"éu 28, Dee 1770,
‘ &——_—\\% e

i
.T-T::‘ :Fa

Ben Jobann Chriftian Dieterich,




	Ankündigung der Trauerfeyerlichkeit zur Ehre und zum Gedächtniß Sr. Excellenz des wohlseeligen Premierministers Freyherrn von Münchhausen
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Exlibris
	[Illustration 4]

	Eintrag
	[Seite 5]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Abschnitt
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 34]
	[Seite 35]
	[Colorchecker]



